
„Angst vor Anger?“ 
 

Stefan Schach beobachtet mit „wohlwollen“ die Glanzleistung von  
TSV-Schlussmann Sebastian Seibold in Altenmarkt 
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Liebe Fußballfreunde, 
 
ich freue mich sehr, Sie als neuer Abteilungsleiter der 
Fußballabteilung begrüßen zu können. Vor allem möchte ich mich 
bei meinen Kolleginnen und Kollegen der Vorstandschaft und allen 
Helfern im Verein für Ihre ehrenamtliche Tätigkeit und Unterstützung 
ganz herzlich bedanken. Ohne diese Personen wäre es nicht mög-
lich eine Abteilung wie die unserer Woche für Woche mit Leben zu 
füllen. Ich bin mir sicher, dass wir mit dieser neuen, hervorragend 
besetzten Abteilungsleitung sehr erfolgreich und konstruktiv arbeiten 
werden. Ein großer Dank geht auch an alle Gönner und Sponsoren, 
ohne deren Hilfe und Unterstützung ein Vereinsleben wie das 
unsere nicht möglich wäre. . 
 
In der Saison 2010/2011 konnten wir Dank unseres hervorragenden 
Trainers Christopher Kahmen und einer sehr homogenen 
Mannschaft in die Kreisliga aufsteigen. Nicht weniger als neun 
Neuzugänge durften wir außerdem in dieser Saison in unseren 
Reihen begrüßen. Dies freut uns natürlich umso mehr, da wir ei-
gentlich in vergangenen Jahrzehnten meist nur Abgänge zu 
verzeichnen hatten. Leider erhielt  Christopher ein sehr 
verlockendes berufliches Angebot aus dem Ausland und musste das 
Traineramt nach nur einer Saison wieder abgeben.  
 
Es war sehr schwierig einen neuen Trainer mit Verbindung zum TSV Berchtesgaden zu finden. Da 
dieser Trainer nicht gefunden werden konnte, hat sich Max Leo jun. bereit erklärt, neben dem Abtei-
lungsleiter auch das Traineramt der 1. Mannschaft zu übernehmen. Durch berufliche und familiäre 
Gegebenheiten konnte Max diese beiden Ämter jedoch nur kurze Zeit parallel bekleiden. Ich möchte 
mich auf diesem Weg auch noch einmal bei Max ganz herzlich für sein Engagement, nicht nur als 
Trainer, sondern vor allem auch als Abteilungsleiter für die Fußballabteilung ganz herzlich bedanken. 
Max wird uns auch künftig mit seinem Fachwissen und seinen Verbindungen in die heimische aber 
auch benachbarte österreichische Fußballwelt als Spielausschussvorsitzender weiterhin tatkräftig 
unterstützen.  
 
Da wir aktuell im unteren Drittel der Tabelle der Kreisliga stehen, war es denkbar schwierig, während  
der Saison einen adäquaten Trainer zu finden. Wir sind daher sehr froh darüber, mit Richard Hart-
mann einen würdigen und vor allem auch sehr qualifizierten Nachfolger aus eigenen Reihen für das 
Traineramt der 1. Mannschaft gefunden zu haben. Er wird hier auch sehr tatkräftig von Tobi Huber 
unterstützt, der sich mit großem Einsatz um die 2. Mannschaft kümmert. Ein großes Lob möchte ich 
auch an alle Spieler der beiden Mannschaften richten, die trotz oft schwieriger und widriger Trainings-
bedingungen eine super Kameradschaft pflegen. 
 
Ein großes Augenmerk möchten wir auch künftig wieder auf die Jugendarbeit legen und sind sehr froh 
darüber, mit Manfred Hajek und Holger Ludewig zwei sehr erfahrene, kompetente und vereinstreue 
Jugendleiter gefunden zu haben. Ein Dank geht hier auch an die Trainer und Helfer der Jugendmann-
schaften, die sich mit den Kindern und Jugendlichen das ganze Jahr für unseren Verein einsetzen. Die 
neue Abteilungsleitung wird vor allem auch ein großes Augenmerk auf die Erneuerung und Sanierung 
der Sportanlage Breitwiese legen, und konnte hier mit Werner Hajek als Sportplatzreferent einen 
Mann finden, der in der Fußballabteilung des TSV Berchtesgaden seit Jahrzehnten schon sehr viel 
bewegt hat. Mit einem neuen Belag für den in die Jahre gekommenen Kunstrasenplatz voraussichtlich 
zum Sommer 2013 ist hier schon der Anfang gemacht! 
Ich wünsche uns eine erfolgreiche und vor allem gesunde Saison, mit viel Begeisterung und Freude 
an der schönsten Nebensache der Welt. 
. 
Ihr Hans Klegraefe 
Abteilungsleiter Fußball 
im Namen der Abteilungsleitung 
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Der Wille versetzt Berge 
 
Altenmarkt – Als heißes Pflaster präsentierte sich der Fußballplatz in Altenmarkt in dieser 
Saison schon für viele Mannschaften. Am Freitagabend trat der stark abstiegsgefährdete TSV 
Berchtesgaden an der Alz auf den Spielplan. Nachdem sich die Aufstiegsambitionen des TSV 
Altenmarkt zuletzt nach einigen Niederlagen verflüchtigt haben, wussten die Gäste von der 
Breitwiese um ihre Chance. Und der TSV Berchtesgaden wuchs förmlich über sich hinaus, 
gewann 3:1 und hat damit weiterhin alle Möglichkeiten, dem Abstieg noch zu entrinnen. 
 
Nachdem der TSV Berchtesgaden zuletzt aus drei Meisterschaftsspielen nur einen Punkt geholt und 
dabei 13 Gegentore hinzunehmen hatte, nützte in Altenmarkt nur ein Sieg noch etwas. Und obgleich 
zwei Akteure angeschlagen ins Spiel gegangen sind und Cemalettin Ucar, Christian Pilz sowie Matthi-
as Hinterbrandner gefehlt haben, lief der dezimierte Kader des TSV Berchtesgaden zu überragender 
Form auf und setzte die Platzherren sofort nach dem Anpfiff des sicher leitenden Schiedsrichters 
Maximilian Nakladal vom VfL Waldkraiburg unter Druck. 
 
Bereits in der fünften Minute schraubte sich Mannschaftskapitän Robert Reichlmeier nach einem 
Eckball hoch und köpfte zum 1:0 für der Gast ein. Berchtesgaden hielt die Begegnung auch in der 
Folge offen, die Abwehr stand im Gegensatz zu den letzten Spielen wieder sicherer. Und was den-
noch auf das Berchtesgadener Tor kam, wurde sichere Beute von Schlussmann Sebastian Seibold, 
der für den verletzten Stefan Schach dabei war und den Berchtesgadenern gehörig aus der Bredouille 
helfen sollte. In der 27. Minute verletzte sich auch noch Christian Winkler, für den Daniel Halilovic ins 
Spiel kam. Der technisch versierte Stürmer sorgte gleich für frischen Wind, vergab aber kurz nach 
seiner Einwechslung alleine vor dem Tor eine Riesenchance. Danach kam Steven Sontheimer zu 
einer weiteren guten Möglichkeit. Etwas unglücklich fiel in der 35. Minute der Altenmarkter Ausgleichs-
treffer durch Heinrich Nick. Bis zum Halbzeitpfiff verlief die Begegnung ohne weitere Höhepunkte. Ein 
Knackpunkt für den TSV Altenmarkt war in der 53. Minute der Platzverweis für Torhüter Matthias 
Grundl, der Robert Reichlmeier kurz vor der Strafraumgrenze unsanft auf den Boden befördert hatte. 
Nach mehreren Minuten Unterbrechung donnerte Andreas Hartmann den fälligen Freistoß zur 2:1-
Führung flach in die Torecke (56.). Mit nun einem Akteur mehr auf dem Platz dominierten die Berch-
tesgadener mit hoher Kampfkraft und enormem Einsatz die Begegnung. 
 
Obwohl dem TSV Altenmarkt anzumerken war, dass die Mannschaft nicht mehr mit dem letzten Willen 
kämpfte, kamen die Tabellenfünften aber auch noch zu Chancen, die jedoch allesamt der großartig 
disponierte Berchtesgadener Schlussmann Sebastian Seibold zunichte machte. Der im zweiten 
Durchgang eingewechselte Philipp Beil kam in der 80. Minute zu einer Topchance, zirkelte das Kunst-
leder allerdings über die Latte. 
 
Der Sieg des TSV Berchtesgaden hing weiterhin an einem seidenen Faden, den jedoch der wiederum 
groß aufspielende Christian Lindner mit dem 3:1 festigte. Lindner traf in der 89. Minute zum 3:1 ins 
Kreuzeck und damit war an der Alz alles gelaufen. 
 
»Meine Mannschaft hat mit großer Moral wiederum alles gegeben und bis zum Umfallen gekämpft. Mit 
diesem Sieg haben wir uns alle Chancen bewahrt, die Klasse noch zu halten. Es bleibt weiterhin 
schwierig, aber ich glaube an dieses tolle Team«, erklärte ein sichtlich erleichterter Trainer Richard 
Hartmann nach dem existenziell wichtigen Erfolg. 
Bei noch vier ausstehenden Spielen ist noch alles für den TSV Berchtesgaden möglich: die direkte 
Rettung, der Relegationsplatz oder gar der direkte Abstieg aus der Kreisliga in die Kreisklasse. Die 
nächste wichtige Aufgabe wartet auf den TSV Berchtesgaden schon am Samstag (15 Uhr) mit dem 
Heimspiel gegen den Tabellenfünften SC Anger. 
 
TSV Berchtesgaden I: Seibold; Gökbayrak, Botzenhard, Brazina, Dollinger, Hartmann, Lindner, Wink-
ler (27. Halilovic), Sontheimer, Reichlmeier, Tas (49. Beil). Christian Wechslinger 
 
Quelle: Berchtesgadener Anzeiger 
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„Angst vor Anger?“ 
 

Rückblick in das Jahr 2002 
 
Kurz vor dem entscheidenden Spiel um den Kreisklassenaufstieg zwischen dem TSV Berchtesgaden 
und dem SC Anger wagt ein damals noch junger TSV-Spieler zu verkünden, dass er durchaus Re-
spekt habe vor dem Tabellenführer rund um den damaligen Starstürmer Klaus Koch. Daraufhin setzt 
der Berchtesgadener Oldie Klaus Schmitt zu einer mehrminütigen Schhimpftirade an: „Angst vor 
Anger! Geh weida! Anger! Da san mir früher mim Mofa aufm Weg zum Baden durchg’fahren und ham 
Guadl nausg’schmissen! Ned amoi zum bisln san mia stehbliem! Angst vor Anger….geh weida!“ 
 
Als Spitzenspiel lässt sich das heutige Aufeinandertreffen des TSV Berchtesgaden und des SC Anger 
zwar nicht verkaufen, dennoch sollte für ein packendes Match auf dem Breitwiesengrün gesorgt sein. 
Schließlich geht es für die Heimmannschaft um den ehemaligen Bezirksligaspieler Christian Lindner 
um nicht weniger als die Existenz in der Kreisliga.  
Der SC Anger spielt in den verbleibenden vier Partien der Saison lediglich um die goldenen Ananas. 
Mit 35 Punkten auf Platz 7 geht es für die Mannen um Torgarant Hinterstoißer weder um Auf- noch 
Abstieg. Mit 4 Siegen auf des Gegners Platz gehört Anger zu den stärkeren Auswärtsteams der Liga, 
der TSV Berchtesgaden sollte trotz eigener Heimstärke gewarnt sein. Zuletzt verlor Anger in Waging 
und Hammerau, ließ aber beim 3:0 über den TuS Traunreut aufhorchen. Vor zwei Tagen traten die 
Männer aus einem der schönsten Dörfer Deutschlands beim TSV Peterskirchen zum Nachholspiel an, 
welches heute sicherlich noch in den Beinen steckt.  
 
Kurz noch einmal zurück in das Jahr 2002: Die beiden Oldies und Leistungsträger Schmitt und Koch 
verhaken sich während des Duells zwischen Anger und Berchtesgaden beim Stand von 1:1 in einem 
verbalen Zweikampf: 
Schmitt: „Kochei, dei Schwester hod vier Fiaß, steht im Stall und plärrt!“ 
Koch: „Wart ab, i mach mei Tor!“  
Endstand: 3:1 für Anger (zwei Tore Klaus Koch) 
 
Die Zweite Mannschaft des TSV Berchtesgaden rumpelt heute gegen den Tabellenführer Inzell II. 
Nach dem Sieg gegen Bergen am vergangenen Wochenende und der triumphalen Rückkehr von 
Spielertrainer Christopher Kahmen dürften die Trauben für die Huber-Truppe heute sehr hoch hängen. 
 
Wir wünschen beiden Spielen einen fairen Verlauf… 

 
Der Spieltag in der KL2: 

11.05.2013 SG Schönau – TSV Kastl 
TuS Traunreut – FC 1960 Perach 
TSV Bad Reichenhall – TSV Peterskirchen 
TSV Waging – SB Chiemgau Traunstein II 

12.05.2013 SV Laufen – SV 1966 Kay 
FC Mühldorf – TSV Altenmarkt 

 Spielfrei: FC Hammerau 
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TSV Berchtesgaden 
2012/2013 

Präsentation der neuen Trainingsanzüge des Sponsors 

W
W

K Versicherung Johannes Kurz 
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Unserm Rami zum 60er, 
ein Auszug aus dem „Fußball-Star“ 

(Quelle: Manfred Jüstel) 
 
 

Ramsauer Richard, Star Nummer Zwei, 
ist schon seit frühester Kindheit dabei, 

schon in der Schüler und später in der Jugend, 
spielte er aus, seine große Tugend. 

Die „Ramsauer-Grätsche“, nach ihm benannt, 
ist heue in ganz Deutschland bekannt. 

Dieser Kürteil wird benotet nach belieben, 
er ist in keinem Regelbuch genau beschrieben. 
Beim Turnen gibt es die Noten eins bis zehn, 
beim Fußball ist es anders, wir werden sehn. 

Zwei Wertungen gibts mit farbigen Karten, 
die Zuschauer jedes Mal gspannt drauf warten. 

Eine schlampige Ausführung, da ist klar, 
dass so was keine Spitzenwertung war. 

Berührt man den Gegner nur sanft und leicht, 
wird höchstens die gelbe Karte gezeigt. 

Will jemand die höchste Wertung erreichen, 
muss er schon zu anderen Mitteln greifen. 

 
Korrekt ausgeführt geht die Ramsauer-Grätsche so, 

man recht nach hinten den allerwertesten Po, 
lässt den Gegner näher ran, 

legt sich dann soweit man kann, 
nach hinten auf den verlängerten Rücken, 

breitet die Arme aus, tut sich weiter bücken, 
die Beine werden bis zur Brust angezogen, 

und über Kimme und Korn der Gegner angeflogen. 
Diese Abwehr wird am besten an der Außenlinie probiert, 
weil man da den Gegner auf die Aschenbahn torpediert. 
Ganz große Könner befördern so den Gegner und Ball, 

das Publikum freut sich, man hört es am Schall. 
Der Schiedsrichter freut sich auch, er eilt herbei, 

er zieht die Wertung, es ist keine Drei, 
die höchste Wertung, die er vergeben kann, 

die rote Karte zeigt der schwarze Mann. 
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Abteilungsleitung Fußball 
 
 
Abteilungsleiter  Hans Klegraefe  Tel +49 171 4062888 
2. Abteilungsleiter Christian Pilz  Tel +49 8652 979930 
3. Abteilungsleiter Konrad Winkler  Tel +49 8652 64833 
 

Jugendleiter  Manfred Hajek  Tel +49 8652 2989 
Stellv. Jugendleiter Holger Ludewig  Tel +49 8652 63820 
 

Kassier   Elisabeth Pilz  Tel +49 8652 979930 
Stellv. Kassier  Helga Sternecker  
  

Schriftführer  Tobias Huber    
Stellv. Schriftführer Heike Winkler 
 
Spielausschuss  Maximilian Leo  
Sportplatzreferent Werner Hajek 
 
Anschrift Fußballabteilung: 
Tobias Huber, Alte Berchtesgadener Straße 1, 83487 Marktschellenberg 
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Einsatzliste 
 

Die Top-15: 
 
 

 

.......(und der Rest)........ 
 
16. Pretzsch, Horst 323 98. Hoffmann, Sebastian 48 
20. Ziegler, Thomas  303 101. Kellner, Florian 46 
22. Winkler, Christian  297 102. Stangassinger, Matthias 46 
25. Kahmen, Christopher 277 107. Halilovic, Dani 37 
34. Hinterbrandner, Matthias 232 111. Birringer, Ralf 35 
38. Reichlmeier, Robert 196 121. Hombitzer, Rene 26 
47. Dollinger, Tobias 149 123. Ritter, Florian 24 
59. Brazina, Marek 108 127. Scheip, Rüdiger 22 
60. Seidel, Jens 107 130. Meyer, Dominik 19 
73. Gökbayrak, Talha 73 131. Lindner, Christian 19 
76. Hinzdorf, David 70 155. Beil, Philipp 8 
80. Schach, Stefan 67 180. Seibold, Sebastian 4 
84. Höfler, Matthias 60 186. Flunk, Michael 2 
85. Sontheimer, Stefan 60 188. Kapezov, Ruslan 2 
87. Botzenhard, Tobias 57 194. Dalkelic, Mutlu 1 
88. Klegraefe, Florian 56    
89. Ucar, Cemal 56    
91. Hartmann, Andreas 55    
94. Csizmadia, Oliver 50    
95. Gökbayrak, Fatih 49    

1. Hajek, Werner 640 
2. Jüstel, Manfred 598 
3. Baier, Wolfgang 539 
4. Schmitt, Klaus 532 
5. Hajek, Manfred 494 
6. Baier, Rudi 474 
7. Brandner, Robert 464 
8. Huber, Tobias 443 
9. Brandner, Michael (II) 433 

10. Hajek, Oliver 389 
11. Pilz, Christian 387 
12. Kurz, Helmut 355 
13. Ramsauer, Richard 339 
14. Wanka, Josef 332 
15. Tas, Ibrahim 327 
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Ergebnisse & Tabelle 
Erste Mannschaft 2012 / 2013 

Kreisliga 2 
 

27. Spieltag 
 
 

TSV Altenmarkt - TSV Berchtesgaden 1 : 3 
SC Anger - TuS Traunreut 3 : 0 

TSV Bad Reichenhall - SV Laufen 2 : 0 
TSV Peterskirchen - TSV Kastl  1 : 0 

SV 1966 Kay - FC Mühldorf 1 : 4 
FC Hammerau - SG Schönau 4 : 1 

FC 1960 Perach : TSV Waging am See 1 : 2 
 
 

 Verein Sp g u v Tore D P 
           

1. TSV Waging am See 23 17 2 4 49 : 19 +30 53 
2. TSV Kastl 25 15 6 4 65 : 22 +43 51 
3. SG Schönau 26 15 4 7 56 : 39 +17 49 
4. TuS Traunreut 24 12 4 8 38 : 31 +7 40 
5. TSV Peterskirchen 24 10 6 8 43 : 40 +3 36 
6. TSV Altenmarkt 24 11 3 10 38 : 46 -8 36 
7. SC Anger 24 9 8 7 47 : 43 +4 35 
8. FC Hammerau 25 10 3 12 52 : 66 -14 33 
9. TSV Bad Reichenhall 24 8 8 8 44 : 39 +5 32 

10. SB Ch. Traunstein II 23 6 9 8 27 : 29 -2 27 
11. FC Mühldorf 25 7 5 13 37 : 49 -12 26 
12. SV 1966 Kay 23 6 6 11 29 : 45 -16 24 
13. TSV Berchtesgaden 24 6 4 14 33 : 53 -20 22 
14. SV Laufen 23 6 3 14 34 : 52 -18 21 
15. FC 1960 Perach 23 4 5 14 26 : 45 -19 17 
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Ergebnisse & Tabelle 
Zweite Mannschaft 2012 / 2013 

C-Klasse 6 
 

23. Spieltag 
 
 

TSV Berchtesgaden II - TSV Bergen II 2 : 1 
SV Unterwössen - TSV Grabenstätt II 0 : 2 
SC Vachendorf II - SG Scheffau-Schbg. 0 : 4 

SV Marzoll - WSC Bayerisch Gmain II 4 : 2 
      

Spielfrei:  SC Inzell II    
  TSV Marquartstein II    

 
 

 Verein Sp G u v Tore D P 
           

1. SC Inzell II 20 16 2 2 58 : 17 +41 44 
2. TSV Grabenstätt II 19 14 2 3 60 : 22 +38 38 
3. SV Ruhpolding II 18 11 2 5 39 : 28 +11 35 
4. WSC Bayer. Gmain II 19 11 3 5 37 : 31 +6 33 
5. SV Marzoll 19 9 2 8 32 : 36 -4 29 
6. SG Scheffau-Schbg. 20 8 4 8 31 : 33 -2 25 
7. TSV Marquartstein II 18 7 2 9 40 : 45 -5 23 
8. TSV Berchtesgaden II 20 9 2 9 34 : 43 -9 23 
9. SV Unterwössen 20 7 5 8 31 : 27 +4 20 

10. TSV Bergen II 19 7 2 10 22 : 32 -10 17 
11. SC Vachendorf II 19 3 3 13 16 : 38 -22 12 
12. SC Weißbach II 18 2 3 13 19 : 67 -48 9 
13. FC Reit im Winkl II 10 1 1 8 0 : 0 0 0 
14. SC Schleching II 5 1 1 4 0 : 0 0 0 
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Spielplan TSV Berchtesgaden 
Saison 2012/2013 

 
Erste Mannschaft Kreisliga 2 

 

  1./16. SpT FC Hammerau 04.08.12  15:00 RS: 18.11.12  14:30 
  2./17. SpT TSV Kastl 12.08.12  15:00 RS: 01.05.13  15:00 
  3./18. SpT SG Schönau 18.08.12  15:00 RS: 03.10.12  13:30 
  4./19. SpT Spielfrei 26.08.12 RS: 10.03.13 
  5./20. SpT TSV Waging/See 01.09.12  15:00 RS: 15.05.13  18:30 
  6./21. SpT TuS Traunreut 08.09.12  15:00 RS: 24.03.13  16:00 
  7./22. SpT TSV Peterskirchen 16.09.12  15:00 RS: 30.03.13  15:00 
  8./23. SpT FC Mühldorf 21.09.12  19:30 RS: 06.04.13  15:00 
  9./24. SpT SV Laufen 30.09.12  14:00 RS: 13.04.13  15:00 
10./25. SpT TSV Bad Reichenhall 06.10.12  15:00 RS: 20.04.13  16:00 
11./26. SpT SV 1966 Kay 13.10.12  16:00 RS: 27.04.13  15:00 
12./27. SpT TSV Altenmarkt 20.10.12  14:00 RS: 03.05.13  20:00 
13./28. SpT SC Anger 28.10.12  14:00 RS: 11.05.13  15:00 
14./29. SpT FC 1960 Perach 03.11.12  14:30 RS: 18.05.13  15:00 
15./30. SpT SB Ch. Traunstein II 10.11.12  14:00 RS: 25.05.13  15:00 
 

Zweite Mannschaft C-Klasse 6 
 

  1./14. SpT SV Marzoll 04.08.12  17:00 RS: 04.11.12  14:30 
  2./15. SpT SV Ruhpolding II 12.08.12  13:00 RS: 11.11.12  14:00 
  3./16. SpT SC Vachendorf II 19.08.12  14:00 RS: 23.04.13  18:15 
  4./17. SpT SC Schleching II 25.08.12  14:00 (zurückgezogen) 
  5./18. SpT SG Scheffau-Schbg. 01.09.12  17:00 RS: 03.10.12  16:00 
  6./29. SpT SC Weißbach II 08.09.12  13:45 RS: 06.04.13  17:00 
  7./20. SpT WSC Bayer. Gmain II 15.09.12  14:00 RS: 13.04.13  16:00 
  8./21. SpT FC Reit im Winkl II 22.09.12  17:00 (zurückgezogen) 
  9./22. SpT TSV Grabenstätt II 29.09.12  15:00 RS: 27.04.13  14:00 
10./23. SpT TSV Bergen II 06.10.12  17:00 RS: 04.05.13  17:00 
11./24. SpT SC Inzell II 13.10.12  17:45 RS: 11.05.13  17:00 
12./25. SpT SV Unterwössen II 20.10.12  16:00 RS: 18.05.13  13:00 
13./26. SpT TSV Marquartstein II 27.10.12  17:00 RS: 26.05.13  13:00 
 

(Fettdruck = Heimspiele) 
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U17 Juniorinnen 
 
23.09.12 
29.09.12 
07.10.12 
14.10.12 
21.10.12 
11.11.12 
24.04.13 
28.04.13 

TSV Berchtesgaden – DJK Weildorf 
FC Hammerau – TSV Berchtesgaden 
SG Leobendorf/Laufen – TSV Berchtesgaden 
TSV Berchtesgaden – SV Oberteisendorf 
SC Vachendorf – TSV Berchtesgaden 
SV Saaldorf II – TSV Berchtesgaden 
DJK Weildorf – TSV Berchtesgaden 
TSV Berchtesgaden – FC Hammerau 

0 : 1 
4 : 7 
6 : 0 
4 : 0 
3 : 2 
3 : 1 
2 : 7 
4 : 4 

 
 

 Verein Sp g u v Tore D P 
           

1. SG Leobendorf/Laufen 9 7 1 1 51 : 13 +38 22 
2. SC Vachendorf 7 7 0 0 56 : 9 +47 21 
3. SV Saaldorf II 9 6 2 1 45 : 14 +31 20 
4. SV Oberteisendorf 9 4 0 5 23 : 34 -11 12 
5. TSV Berchtesgaden 8 3 1 4 25 : 23 +2 10 
6. DJK Weildorf 9 3 1 5 16 : 35 -19 10 
7. FC Hammerau 10 2 1 7 34 : 46 -12 7 
8. TSV Petting 9 0 0 9 8 : 84 -76 0 
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U15 Junioren 
 
 
Trainer   Andreas Vogl  

Tel: 0170 2387564 
 

Trainingsort  Informationen zum Spielbetrieb folgen.    
 
Für die neue Spielzeit wurde aus Personalmangel aller drei Vereine mit der SK 
Ramsau und der SG Scheffau-Schellenberg eine Spielgemeinschaft für die C.-
Junioren ins leben gerufen. 
 
Nichts desto trotz freuen sich die Youngsters über den neuen Trikotsatz der Fir-
ma Heizung-Sanitär-Solar Rudolf Moldan aus Piding. 
 
Auf dem Foto strahlen neben den Spielern (v.l.) Jugendkoordinator Hans Klegrae-
fe, Rudolf Moldan und der letztjährige C-Jugendtrainer Holger Ludewig. 
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U11 Junioren 
 
 
26.04.13 
03.05.13 
08.06.13 
14.06.13 
21.06.13 
28.06.13 

FC Bischofswiesen – TSV Berchtesgaden 
TSV Berchtesgaden – ESV Freilassing 
SG Scheffau-Schbg. – TSV Berchtesgaden 
SV Marzoll – TSV Berchtesgaden 
TSV Berchtesgaden – WSC Bayerisch Gmain 
TSV Berchtesgaden – SG Schönau 

3 : 1 
5 : 4 

 
 

 Verein Sp g u v Tore D P 
           

1. WSC Bayerisch Gmain 2 1 1 0 10 : 4 +6 4 
2. SG Schönau 2 1 1 0 10 : 4 +6 4 
3. SV Marzoll 1 1 0 0 14 : 0 +14 3 
4. TSV Berchtesgaden  2 1 0 1 6 : 7 -1 3 
5. FC Bischofswiesen 2 1 0 1 4 : 8 -4 3 
6. SG Scheffau-Schbg. 1 0 0 1 1 : 7 -6 0 
7. ESV Freilassing 2 0 0 2 4 : 19 -15 0 
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